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Zu TOP  VII. Tätigkeitsbericht der Bundesärztekammer 

etrifft: IGeL-Leistungen 

 
ÄNDERUNGSANTRAG ZUM ENTSCHLIESSUNGSANTRAG 

Von:  u Haus, Herr Stagge,  
 

als Delegierte der Ärztekammer Nordrhein 

 
 
B
 

 
Dr. Rütz, Prof. Dr. Bertram, Dr. Döhmen, Fra
Dr. Hammer, Dr. Schüller und Dr. Lennartz 

 
 
DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE FOLGENDE ENTSCHLIESSUNG FASSEN: 

eantragt werden folgende Änderungen zu den Seiten 3 und 4: 
 

tzt. 

"). 

6. 
lungsmaßnahmen zu Lasten der 

7. alität" ersetzt und der 
2. Satz gestrichen ("Qualitätsanforderungen...entsprechen."). 

ie Änderungsvorschläge sollten bitte getrennt abgestimmt werden. 
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1. Unter 2., 1. Satz: „erforderlich“ wird durch „notwendig“ erse
2. Unter 2. wird der 2. Satz gestrichen ("Es darf...handeln."). 
3. Unter 5. wird der 3. Satz gestrichen ("Eine besondere...sind.
4. Unter 6. wird der 2. Satz gestrichen ("Ebenfalls...können."). 
5. Unter 6. wird im 3. Satz „In jedem Falle“  durch „Dem Patienten“ ersetzt. 

Der Satz unter 8. wird ersetzt durch: „Individuelle Gesundheitsleistungen sollten 
möglichst nicht in Zusammenhang mit Behand
GKV, sondern davon getrennt erbracht werden.“ 
Unter 9. wird in der Überschrift „Qualitätsstandards“ durch "Qu
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